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N :; U. e Wiener Parkanlagen

Gärtnerisches make - up für den neuen Praterstern

6 . Februar ( RK ) Unter den 80 Geschäf tsstiiekon , die in der

letzten Sitzung des Gemeinderatsaus Schusses für Bauangele ge ahoiten

genehmigt wurden , befanden sich Entwürfe für die Errichtung , bezw.

Noug steltung mehrerer städtischer Gartenanlagen . Bas bedeutendste

und größte Projekt , das im Frühjahr von den städtischen Gärtnern

in angriff genommen wird , ist die gärtnerische Ausgestaltung der

annähernd zwei Hektar großen Flächen zwischen den Fahrbahnen auf

dem umgebauten pratorst rn . Für diese Arbeiten wurden 600 . 000 Schil

ling bereitgestcllt.
In wenigen Bochen werden di

gönnenen gärtnerischen Arbeit m
In den Uferstr ' ifen im Bereiche
Donau werden zur Bequemlichkeit

e bereits im vergangenen Jahr bc-

am 1inke n B o na uuf : r weitorgoführt.
d r Rehlacke an d r uni ren Alten

des freibadenden Publikums Stiegen

eingebaut . Auch die Ausgestaltung der Uferflächen entlang des

Sportplatzes MAm Kaiserv/asser M werden bis zum sogenannten 1!Laberl~

wog ” fortgeführt , -benso die Planierung an den Uferböschungen an
d r oberen Alten Bonau in Floridsdorf , Bort wird unter . nderem
auch eine Uf .. rbefestigungsmauer errichtet . Ber Bauausschuß gab
weiter seine Zustimmung zur gärtnerischen Ausgestaltung der Umge¬
bung des nun fertiggesteilten Unfallkrank nhauses im 12 . B zirk.
Mit der Umgestaltung der parkstreifen am Gürt 1 im 13 . Bezirk wird
die Modernisierung der Grünanlagen a.uf dem Gürtel heuer in seiner

ganzen Länge beendet sein.
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70 « Geburtstag von Wilhelm Köppers

6 . Februar ( RK ) Am G . Februar vollendet der Fthnologe Univ.

Prof . Fr . Wilhelm Köppers sein 70 Lebensjahr.
Zu Menzelen im Rheinland geboren , wurde er nach Absolvierung

der philosophischen und theologischen Studien Missionspriester
und beteiligte sich als Porschungsreisende -r an Expeditionen nach

dem F : uerland und Zentr . lindien « 1924 habilitierte er sich an der

Wi ner Universität für Völkerkunde , begründete in der Folge das

Institut für Völkerkunde und v/urde 1935 zum ordentlichen Professor
■
. rnan nt . Währe nd . d er H e rrs c Im . ft d e s hat i o na 1 s o z i al i smus entlassen,

lebte er bis 1945 in der Schweiz und kehrte anschließend in sei¬

nen früheren Wirkungskreis zurück . Prof . Fr . Köppers , der über 80

fachliche Arb eiten veröffentlicht hat und Mitglied d. ; r österrei¬

chischen Akademie d - r Wissenschaften ist , gilt eis einer der er¬
sten V rtrotor G r Volk rkund3,

Entfallende Sprechstunden

6 . Februar ( RK ) Im Februar entfallen die Sprechstunden beim
Amtsf ährenden Stadtrat der Verwaltungsgruppe VII . Be .ubehördliehe
und sonstige technische Angsüegenh iten , La ko witsc h.

Eduard Charlemont zum Gedenken

6 . Februar ( RK ) Am 8 . Februar sind es 50 Jahre , daß der
Monumental - und G nremaler Lduard Charlemont in seiner Geburts-
s t a d t V i e n gestorben i s 't.

Einer Künstlerfamilio entstammend , half er schon als Knabe
seinem Vat r , einem erfolgreichen Vertreter der Porträtminiatur-
na lerei , bei der Arbeit und studierte an der Wiener Akademie bei

engerthu Reisen nach Italien vervollständigten seine Ausbildung.
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Von seinen größeren Berken verdienen vor allem die Deckenbilder
im Foyer des Burgtheaters Brwähnung , Bduerd Charlemont verbrachte
nahezu 50 Jahre in Paris und kehrte ,-rst knapp vor seinem Tod nach
Bien zurück.

Präsident Dr . Malanjuk bei ' Bürgermeister Jonas

5 , Februar ( RR ) Der Präsident des Straf la .ndesg '
. richtes

Dr . Malnnjuk stattete heute vormittag dem Bürgermeister seinen
Antrittsbesuch ab.

Rinderhauptmarkt vom 6a Februar

6 . Februar ( RK ) Unv rK . uft von der Vorwoche » 19 Ochsen,
23 Kühe , Summe 42 . Nouzufuhren Inland » 231 Ochsen , 173 Stiere,
851 Kühe , 140 Kalbinnen , Summe 1395 . Cm samtauftrieb ; 250 Ochsen,
173 Stiere , 874 Kühe , 140 Kalb innen , Summe 1437 . Verkauft » 245
Ochsen , 173 Stiere , 872 Kühe , 138 ICalbinnen , Summe 1428 , Unver¬
kauft ; 5 Ochsen , 2 Kühe , 2 Kalbinnen , Summe 9.

Preise ; Ochsen 8 . 50 bis 12 . ™ S , Dxtrem 12 . 10 bis 12 . 20 S,
Stiere S . 70 bis 11 . 80 S , Dxtrem 12 . ™ bis 12 . 20 S , Kühe 7 . 50 bis
10 . ™ S , Dxtrem 10 . 20 bis 10 . 50 S , Xalbinnen 9 . 50 bis 11 . 80 S,
j- 'X ürem 11 . 90 bis 12 . 40 S , Beinlvieh Kühe 6 . ™ bis 7 . 50 S , Beinlvieh
Ochsen und Kalb innen 8 . ™ bis 9 . - S.

Bei lebhaftem Marktverkchr verteuerten sich Ochsen 1 . bis
3 . Qualität um 50 Groschen , Stiere und Xalbinnen bis zu 40 Gro-
ocnen , ueinlvieh ois zu eO Groschen . Kühe und Ochsen Dxtrem notier—
t e n fe s t b ehaue tet.
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Die siegreichen uiskunstläuf r inr Yfi 'ener Rathaus

tag

6 . Februar ( RK ) Bürgermeister J ona s empfing heute nac hm. it -

ira Roten Salon des ' : icn :; r Rathauses die Mannschaft der oster-
chischen Eiskunstlaufer , um ihnen die Glückwünsche der Wiener

Bevölkerung zu ihren in Cortina errungenen Erfolgen zu übermitteln
Zur Begrüßung der Wiener Olympiateilnehmer hatten sich die beiden

VizeBürgermeister Ho nag und W einbe r ger sowie Stadtrat Mandl einge-
fanden.

Bürgermeister Jo na
_
s gab in seiner Ansprache der Freude dar-

über Ausdruck , daß er die Mannschaft unmittelbar nach ihrer An¬
kunft in der Heimatstadt begrüßen darf . Die Begeisterung der ge¬
samten Wiener Bevölkerung über die Triumphe der Wiener Eiskunst¬
läufer war überaus groß . Mit R cht dürfen wir hoffen , daß der Eis¬

laufsport in Wien einem neuen Aufblühen entgegengeht und daß die
Wiener Jugend bei den bevorstehenden sportlichen Veranstaltungen
im Ausland unseren Eiskunstlauf auch weiterhin erfolgreich vertre¬
ten wird.

Im Namen der Olympiateilnehmer dankte der rinnSchaftsführer
der österreichischen Eiskunstläufer Grüneuer für den freundlichen
Empiaeng im . . lener Rathaus . Als Ge schenke der Wi ner Stadtverwaltung
überreichte Bürgermeister Jonas jedem Olympiateilnehmer ein klei-
ns . s Kunstwerk aus der Augarten Porzellanmanufaktur , Sissy Sc hwarz
erhielt eine prachtvolle Tischlampe , ihr Partner Hurt Oppolt die
Figur des olympischen Fackelträgers , Ingrid Wendl bekam eine Blu¬
me nvns« Hanna E igel , Hannerl Walter Robert Felsinger . und Eilend-
Dienert je eine mit Wiener Motiven bemalte Schmuckdose
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